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FAQs Makkabi Sailing Week (Stand: 31.08.2021) 

 
 

Worum handelt es sich bei der Makkabi Sailing Week?  

• Die Makkabi Sailing Week ist eine Segelreise, organisiert durch MAKKABI 

Deutschland.  

• Der Start ist in Split (Kroatien) und beinhaltet einen 7-tägigen Segeltörn im 

Mittelmeer.  

• MAKKABI Deutschland ist ein Sportverband und die Sailing Week ein Non-profit-

Event. Der Segeltörn ist somit eine private Reise und bei dem Preis handelt es sich um 

eine Eigenbeteiligung.  

 

Wie ist die geplante Route der Sailing Week?  

• Die geplante Route lautet: Split – Šibenik – Südkornaten – Split  

• Achtung: Die Route ist variabel und abhängig von der Witterung, den 

Segelbedingungen sowie der Corona-bedingten Situation.  

 

Was muss ich über die Segelboote und deren Räumlichkeiten wissen?  

• Die Sailing Week beinhaltet eine Flottille von über 10 Segelschiffen, welche ca. 40-55 

Fuß groß sind.  

• Auf den Booten gibt es 3 bis 6 Kajüten. Die Crews beinhalten dementsprechend 6-12 

Personen.  

• Mindestens zwei Nasszellen (WC + Dusche), eine Küche mit Herd, ein Kühlschrank 

und ein Gefrierschrank sind an Bord. 

 

Welche Vorkenntnisse brauche ich für die Sailing Week?  

• Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Entsprechendes Segel Know-How wird so weit 

wie möglich angelernt.  

• Dafür sind auf jeder Segelyacht genügend erfahrene Segler an Bord.  

 

Wie ist der Ablauf der Reise?  

• Das Treffen findet am Samstag, den 17.09.2022 in der Marina Kastela (Split, 

Kroatien) statt. Der entsprechende Pier sowie die Lage des Schiffes werden noch allen 

Mitreisenden rechtzeitig mitgeteilt. Die Buchung und Verteilung auf die einzelnen 

Boote finden bereits im Vorfeld statt.  

• Am Ankunftstag wird eingecheckt und eingekauft. Es findet für alle eine 

Schiffseinweisung und Sicherheitsmaßnahmen durch den jeweiligen Skipper an Bord 

statt.  

• Am Sonntag, den 18.09.2022 laufen die Segelboote aus.  

• Es ist geplant jeden Nachmittag in einer anderen Marina, teilweise auch auf einer 

anderen Insel, anzulegen.  

• Übernachtet wird auf den gebuchten Booten.  

• Die Rückkehr in die Marina Kastela (Split, Kroatien) findet am Freitag, den 

23.09.2022 bis spätestens 16 Uhr statt. An diesem Tag wird das Schiff dem 

Vercharterer zurück übergeben. Von Freitag auf Samstag, den 24.09.2022 übernachten 

alle Reisenden ein letztes Mal auf der Segelyacht. 

• Verlassen werden diese bis 9 Uhr morgens.  
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Was muss ich für die Sailing Week mitbringen?  

• Mitzubringen ist leichte Sommerkleidung, Badesachen sowie Wechselsachen.  

• Leichtes und sportliches Schuhwerk (leichte Segelschuhe sind hier von Vorteil) mit 

einer griffigen, weißen sowie nicht abfärbenden Sohle wird ebenfalls benötigt.  

• Bei Interesse wird auf Anfrage ein Link mit entsprechenden Beispielen persönlich 

zugestellt. 

• Abendkleider und Stöckelschuhe sind bei einer Segelreise nicht sinnvoll, weswegen 

vom Mitbringen dieser stark abgeraten wird.  

 

Ist das Reisen mit Kindern/Minderjährigen möglich?  

• Minderjährige, welche das 14. Lebensjahr bereits abgeschlossen haben, sind in 

Begleitung einer erziehungsberechtigten Begleitperson herzlich willkommen.  

 

Wie sieht es mit der Sicherheit an Bord aus?  

• Eine Segelreise ist im Wesentlichen sicher.  

• Die Anweisungen des Skippers sind von allen Crewmitgliedern streng zu beachten.  

• Am Tag der Anreise findet eine Einweisung durch den Skipper statt und beinhaltet 

sämtliche relevanten Sicherheitsmaßnahmen.  

 

Was kostet die Segelreise und was ist in den Kosten enthalten?  

• Bis zum 31.10.2021 kostet ein Platz 600 € pro Person und Platz.  

• Ab dem 01.11.2021 kostet ein Platz mindestens 700 € pro Person und Platz.  

• Im Preis enthalten ist die Bootsmiete, die Marina-Liegeplätze sowie die Versicherung. 

Weitere Kosten wie Treibstoff, Verpflegung und Anreise sind nicht im Preis enthalten.  

• Sämtliche, während der Reise zusätzlich entstehende Kosten jedweder Art sind im 

Preis ebenfalls nicht enthalten und werden durch die Bordkasse gedeckt.  

• Die Bordkasse ist eine Beteiligung eines jeden Crewmitgliedes durch einen 

bestimmten Geldbetrag zur gemeinsamen Anschaffung von Lebensmitteln, 

Unternehmungen oder anderweitigen Anschaffungen.  

• Über die Höhe der Bordkasse entscheidet jede Crew für sich, sie beträgt in der Regel 

100 bis 200 €, evtl. wird erneut ein weiterer Beitrag notwendig. 

 

Welche Arten der Versicherung gibt es und was beinhalten diese?  

• Eine Art der Versicherung ist eine Kautionsversicherung, eine bestimmte Summe von 

etwa 1500 - 3500 € im Falle eines Schadens beim Charterunternehmen hinterlegt. 

Diese Summe wird durch eine im Vorfeld geschlossene Versicherung gedeckt.  

• Die andere Art der Versicherung ist eine sogenannte Charterversicherung. Diese 

beinhaltet viele Fälle einer Unterbrechung der Reise. Dies inkludiert z.B. den 

Krankheitsfall eines oder mehrerer Crewmitglieder oder des Skippers, sodass die 

Reise komplett storniert werden muss. Diese Versicherung deckt bis zu einer gewissen 

Summe die Reiserücktrittskosten und eventuell die medizinische Versorgung. Die 

Einzelheiten über den Inhalt der Versicherung werden individuell mitgeteilt.  

• Deckung eines Törnnachfolgeschadens 

 

Was geschieht im Falle eines Reiserücktritts?  

• Sollte jemand im Laufe der Zeit von der Reise zurücktreten müssen, so wird seitens 

MAKKABI Deutschland die gesamte eingezahlte Summe bis einschließlich zum 

31.05.2022 komplett erstattet. Sollte der Reiserücktritt nach dem 01.06.2022 erfolgen, 

so wird die eingezahlte Summe seitens von MAKKABI Deutschland nur im Falle 

einer Ersatzbuchung erstattet.  
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• Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird empfohlen.  

• Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung seitens MAKKABI Deutschland wird 

angestrebt. Zum jetzigen Zeitpunkt kann dieser jedoch nicht garantiert werden. 

 

Was geschieht im Falle eines Reiserücktritts durch eine Reisewarnung? 

• Es besteht keine Deckung der Charterversicherung im Falle einer Reisewarnung in 

Kroatien. Dieser Fall wird individuell mit den Charterunternehmen vereinbart.  

 


